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Auf ein Wort, liebe Gemeinde!
Ich schaue mir die Nachrichten an: Kriege da und dort, Tote da und dort,
Feuer, Schießereien, Katastrophen und und und.
Es ist egal, auf welchem Sender ich den Nachrichten zuschaue, der
Unterschied ist nur klein.
Und in der Zeitung dasselbe Bild: Mord, Tod, Krieg, Streit bestimmen die
ersten Seiten.

Vielleicht ist es richtig, dass nur schlechte Nachrichten „gute“ Nachrichten
sind; mit dem Gedanken an die sogenannte „heile Welt“ können
Journalisten „keinen Blumentopf“ verdienen.
Doch es ist schon ermüdend, immer nur schlechte Nachrichten lesen zu
müssen.
Nein, da habe ich einen Fehler gemacht: In den Ortschaften geht er fast
immer gut zu. Die Feste der Vereine ist prima besucht, das Programm war
umwerfend, bei Karnevalsveranstaltungen sind die Witze gelungen und die
Stimmung famos.

In den Vereinen scheint es keinen Streit und keinen Krach zu geben - doch
das wissen wir anderen, die im Ort wohnen, meistens besser.
Ja, Streit und Auseinandersetzung überall, wo ich hinsehe.

Wie gut tut es da, die Losung des nächsten Jahres zu lesen!

Der Friede Gottes ist gemeint. Er ist so anders als unser Friede, den wir hier
bei uns kennen.
Bei uns bedeutet „Friede“ meistens nur „Abwesenheit von Streit“.
Gottes Friede ist mehr. Er wirkt tief in die Herzen derer, die ihn zulassen.
Er kann uns versöhnen mit denen, die so anders sind als wir, mit denen wir
Streit haben.
Die Auseinandersetzung wird dann nicht vergessen, doch der Friede Gottes
ist größer und steht über der „kleinlichen“ menschlichen Streiterei.

Vielleicht können wir etwas von Gottes Frieden erahnen, wenn wir einem
Baby beim Schlafen zusehen. Es liegt völlig entspannt und ohne Sorgen da.
Dieser Zustand ist dem Frieden, dem wir nachjagen sollten, vergleichbar.
Und wir sollen ihn nicht nur für uns erreichen, sondern auch für die
Menschen in unserer Welt auch.
Ich will diesem Frieden nachjagen, im kommenden Jahr und weiter in
meinem Leben.  Ich wünsche Ihnen ein gutes Jahr 2019

Suche den Frieden und jage ihm nach!
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Aus der Redaktion

Die Redaktion

Liebe Leserinnen und Leser,
wieder ist ein HANS fertig!

Eine bunte Mischung aus Berichten und
Ankündigungen finden Sie beim Lesen.
Abschied mussten wir nehmen und Geburten waren
zu feiern. Und dann sind da noch die Menschen, die
mit Gottes Segen den Weg gemeinsam gehen
wollen.
Das „normale“ Programm der Gemeinde eben.
Wir haben einen Weg gefunden, Ihnen die
wichtigsten Informationen zukommen zu lassen,
ohne gegen die Datenschutzrichtlinien zu verstoßen,
so hoffen wir.

Wir wünschen, wie immer, viel Freude bei der
Lektüre des neuen HANS und wir freuen uns über
Ihre Anregungen für Änderungen.
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Berichte
Rückblick auf ein gelungenes Jahr der Männergruppe

Für alle, die vielleicht schon einmal etwas vom „Kamintreff“ gehört haben,
sich aber noch nichts Rechtes darunter vorstellen können, wollen wir auf
unsere Gemeindehomepage verweisen, auf der wir uns ausführlich
vorgestellt haben (www.evangelisch-sulzbach-saar.de).
Kurz zusammengefasst kann man es auch so ausdrücken: Wir sind ca. ein
Dutzend Männer aus unserer Gemeinde und darüber hinaus, die gern in
geselliger Runde zusammen sind. Wir treffen uns alle 14 Tage außer in
den Ferien donnerstags um 20:00 Uhr im Gemeindezentrum in Sulzbach.
Nur Bier trinken und Sprüche klopfen gefällt uns zwar auch, genügt uns
aber nicht völlig. Deshalb geben wir uns ein Programm, in dem wir uns mit
Themen beschäftigen, auf die wir uns jeweils für ein halbes Jahr
verständigt haben. Für dieses Jahr hatten wir uns 20 Themenabende
vorgenommen. Gemeinsames Essen nimmt dabei großen Raum ein. Der
Schachklub hat uns mit einem hervorragenden Vortrag und darauf
folgenden Spielen an das Schachspiel herangeführt. Bürgermeister Adam
hat einen unserer Abende sehr lebendig gestaltet, als er uns kompetent
über den Stand der Stadtentwicklung und insbesondere über die
Entwicklung rund um die muslimische Gemeinde berichtete. Wir
unterstützen den Hausmeister in Sulzbach bei der Weihnachtsdekoration
der Sulzbacher Kirche. Einmal im Jahr fahren wir auf eine Hütte. Dann sind
wir für ein paar Tage unter uns und gestalten sie mit Ausflügen, Kochen,
Essen, Spielen und „Sproche“.

Walter SchwingelSpaziergang in der Nähe unserer Hütte in den Vogesen
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Berichte
Aus dem Posaunenchor:          Unsere Bremen-Fahrt

Am 18.10. bzw. 19.10. machten sich insgesamt 7 Bläser/innen auf in den
hohen Norden. Unser Ziel war der Ort Kirchweyhe bei Bremen.
Vom dortigen Posaunenchor hatten wir eine Einladung, die Abendmusik
am 20.10. mitzugestalten. Die Bekanntschaft mit dem Kirchweyher Chor
kam durch einen Bläser zustande, der im Saarland studierte, damals im
Posaunenchor Schafbrücke spielte und uns ab und zu in Neuweiler
aushilft

Wir hatten das umfangreiche Programm der Abendmusik schon seit
einiger Zeit zuvor geübt, so dass wir nicht ganz unvorbereitet zu den
Proben kamen.

Für uns war es ein Erlebnis, in einem ca. 30-köpfigen Bläserchor und in
einer schönen großen Backsteinkirche zu spielen. Dort war aber die
Akustik sehr gewöhnungsbedürftig - man hörte sich gegenseitig kaum.

Der Höhepunkt unserer Reise war aber die Abendmusik am Samstag in der
Fridericianus-Kirche. Da dort der Posaunenchor das Konzert ohne
Mitwirkung der Orgel oder eines Vokalchores (wie es bei uns üblich ist)
gestaltete, war das Programm für uns Bläser recht umfangreich und
anstrengend. Aber die Mühen hatten sich gelohnt - das Konzert in der gut
besuchten Kirche war ein gelungener Abend.

Nach den Proben traf man sich mit den Kirchweyher Bläsern, so dass die
Geselligkeit nicht zu kurz kam, die Nächte aber schon...

Nach dem Konzert wartete in der Pizzeria "Vivaldi" ein reichhaltiges und
sehr leckeres Buffet auf uns und es wurde ausgiebig gefeiert.

Am Sonntag ging es nach schönen und erlebnisreichen Tagen wieder in
Richtung Saarland. Dabei durften wir ein weiteres Mal feststellen, dass die
Bahnverbindungen durchaus nicht immer zuverlässig sind.

Einige Kirchweyher Bläser werden uns im Januar einen Gegenbesuch
abstatten und bei der nächsten in Neuweiler mitwirken.

Hierzu lade ich Sie schon jetzt ganz herzlich ein. Sie findet statt am

Wir freuen uns auf unsere Kirchweyher Freunde und auf unsere
gemeinsame Abendmusik.

Christel Gärtner, Posaunenchorleiterin

Natürlich stand neben dem Musizieren auch ein Ausflug nach Bremen auf
dem Programm, den jeder individuell gestaltete. Bremen bietet ja viele
Möglichkeiten: z.B. ein Spaziergang an der Weser, ein Bummel durch die
Gassen der "Schnoor", viele Einkaufsmöglichkeiten,  den Marktplatz mit
dem "Roland" und den "Bremer Stadtmusikanten".
Im berühmten Bremer Ratskeller aßen wir gemeinsam zu Mittag.

Abendmusik

Samstag, 19. Januar 2019  um 17.00 Uhr in der Ev. Kirche in Neuweiler
der Eintritt ist frei
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Ernte – Dank – Fest

Am 30. September haben wir in unserer Gemeinde das Erntedankfest
gefeiert. Gemeinsam mit den Kindern unseres Kindergartens „Regenbogen“
dankten wir im Gottesdienst für alle Gaben Gottes, musikalisch begleitet
vom Posaunenchor.
Im Anschluss an den Gottesdienst waren alle Ehrenamtlichen ins
Gemeindehaus eingeladen. Die Ehrenamtsbeauftragten der Gemeinde
bedankten sich im Namen unserer beiden Pfarrer und des Presbyteriums
bei all denen, die mit ihren vielfältigen Gaben unsere Gemeinde
unterstützen.
Am herbstlich dekorierten Tischen ließen wir uns die leckere Kartoffelsuppe
mit Würstchen schmecken, Kaffee und Kuchen durften selbstverständlich
auch nicht fehlen.
Es war ein schönes Fest und vielleicht können wir uns im nächsten Jahr
über noch mehr Teilnehmer freuen !

Monika Latz

Rückblick aus dem Kirchenchor der Gemeinde

Nun freut euch, lieben Christen g'mein“ – so lautete der Titel des
Konzertes, zu dem der Chor der evangelischen Kirchengemeinde am
04.11.2018 eingeladen hatte.

Marina Gogelgans und Mark Belenki eröffneten das Konzert am Klavier mit
einem vierhändig gespielten Konzert von J.S. Bach.
Im vollbesetzten Gemeindesaal konnten sich die Zuhörer auch über
grandios vorgetragene Konzerte für Klavier und Querflöte (Mark Belenki
und Dante Montoya freuen.
Der Chor, bestens vorbereitet von Marina Gogelgans, sang souverän
Lieder und Chorsätze aus verschiedenen Epochen und vermittelte die
Freude an der Musik, die für Martin Luther so wichtig war.
Seine Gedanken dazu aus den „Tischreden“ las zwischen den
musikalischen Beiträgen Pfarrer Ulrich Hammer, der sich am Schluss bei
allen Mitwirkenden, dem Küster der Kirchengemeinde Jürgen Eichbladt
und der Plakatgestalterin Eva Merziger herzlich bedankte.

Christiane Siewert
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Nachruf

Roswitha Wagner
für Frau

Trotz Krankheit verstarb Frau Roswitha Wagner plötzlich und
unerwartet imAlter von nur 68 Jahren.
Lange Jahre war sie der Gemeinde (zunächst Altenwald, dann
Altenwald-Neuweiler) verbunden als Küsterin und Hausmeisterin in
Altenwald.
Es war „ihre“ Kirche und „ihr“ Gemeindehaus, für die sie ihre Kraft und
ihre gestalterischen Fähigkeiten einsetzte.
Unübertroffen waren ihre Blumengestecke und - ich nenne sie mal- -
pflanzlichenAusgestaltungen der Gottesdienste.
Wir haben sie schon während ihrer Erkrankung vermisst und werden
sie nun erst recht vermissen.
Wir trauern mit denAngehörigen um Roswitha Wagner.
Doch leben wir in der Hoffnung auf ein Wiedersehen in Gottes Reich.
Dort wird sie wieder den Gottesdienst mit ihren unvergleichlichen
Fähigkeiten bereichern.

Wer hat Lust auf Schach?

Der Schachclub Sulzbach bietet in Zusammenarbeit mit der
Saarländischen Schachjugend einen Schachkurs für alle

Begeisterten und Interessierten - jung ob alt - an.

Rückfragen unter 06897/766514 oder

Schaut gerne vorbei

Wann?
Ab dem 01. November 2018

Jeden Freitag (außer in den Ferien)
ab 18.00 Uhr

Wo?
Gemeindehaus der ev. Kirchengemeinde

Auf der Schmelz 22
66280 Sulzbach

Michaela-Pupp@web.de
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Gottesdienste der Ev. Kirchengemeinde Sulzbach/Saar
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Informationen und Termine

Geburtstage im Februar
75 Jahre und ab 80 Jahren

Lebendiger Adventskalender

Ökum. Gottesdienst anlässlich des Barbaratages
in Zusammenarbeit mit der IGBE

Kindergarten Regenbogen

Unsere Gemeinde nimmt an der Aktion „Lebendiger Adventskalender“
in Neuweiler teil.
Am 10.12. um 18.00 Uhr treffen wir uns an der Ev. Kirche in Neuweiler,
um ein paar Minuten der Besinnung in diesem Advent zu erleben. Auch
Sie sind herzlich eingeladen!
_________________________________________________________

Am 04.12. um 18.30 Uhr beginnt der Gottesdienst anlässlich des
Barbaratages in der Ev. Kirche in Hühnerfeld. Wir gedenken
gemeinsam mit den Christinnen und Christen der katholischen
Gemeinde unserer bergmännischen Tradition.
_________________________________________________________

Anmeldeschluss für das Kindergartenjahr 2019 ist der 15.12.2018

Frau Palitza Tel. 06897/5 21 78
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Am 10.12. um 18.00 Uhr treffen wir uns an der Ev. Kirche in Neuweiler,
um ein paar Minuten der Besinnung in diesem Advent zu erleben. Auch
Sie sind herzlich eingeladen!
_________________________________________________________

Am 04.12. um 18.30 Uhr beginnt der Gottesdienst anlässlich des
Barbaratages in der Ev. Kirche in Hühnerfeld. Wir gedenken
gemeinsam mit den Christinnen und Christen der katholischen
Gemeinde unserer bergmännischen Tradition.
_________________________________________________________

Anmeldeschluss für das Kindergartenjahr 2019 ist der 15.12.2018

Frau Palitza Tel. 06897/5 21 78



Informationen und Termine

20

Informationen aus der KiTa

21

„Viele schaffen mehr“: Ev. Kita Regenbogen Sulzbach sucht online
Unterstützung für die Neugestaltung des Außengeländes

www.meine-vvb.de/kita-regenbogen

Die KiTa Regenbogen verfügt über zwei sehr kleine Außenbereiche - vor und
hinter dem Haus, die den Kindern nicht viel Abwechslung bieten. Vor dem
Haus befindet sich, eingezäunt, eine z. T. steile Fläche mit einem
ausgebesserten Klettergerüst und einer Rutsche. Hinter dem Haus befindet
sich nur eine kleine Freifläche, die lediglich mit einem großen Sandkasten
ausgestattet ist, jedoch aufgrund der überschaubareren Lage viel häufiger
genutzt wird. Daher geht es nun darum, die Freiflächen aufzuwerten und den
Kindern mehr Möglichkeiten zum sich Ausprobieren zur Verfügung zu stellen.
Da wir auch im Innenbereich räumlich stark eingeschränkt sind und kürzlich
den kleinen Multifunktionsraum räumen mussten, fehlt es den Kindern nun
doppelt an Bewegungsmöglichkeiten. Wir sammeln daher für die Anschaffung
einer Schaukel, einer Wippe, einem Reck, für Möglichkeiten zum Balancieren
und Klettern…und würden uns
sehr freuen, wenn Sie uns und
damit die Kinder der KiTa
Regenbogen unterstützen
würden!
Im Rahmen des Programms
„Viele schaffen mehr“ der
Vereinigten Volksbank (VVB)
können Sie, Ihre Freunde,
Verwandten und Bekannten  das
Projekt bis Ende des Jahres
unterstützen. Erfahren Sie mehr
unter:

Außerdem möchten wir Sie bereits jetzt auf das im nächsten Jahr anstehende
60jährige Jubiläum der Kita Regenbogen hinweisen, das im Rahmen des
Gemeindefestes am 16. Juni 2019 gefeiert wird, und zu dem wir hoffen,
bereits ein verändertes Außengelände einweihen zu können.
Herzlichen Dank

Verena Wieczorek-Groß für das Team der Ev. Kita Regenbogen, Sulzbach

Am 16. November startet die diesjährige Spendenaktion Sternenregen“

Spendenkonto:

Mit knurrendem Magen und abgelaufenen
Schuhen in die Schule – doch nicht bei uns!
Von wegen: Fast ein Drittel der Kinder im
Regionalverband Saarbrücken sind von
Hartz-IV-Leistungen abhängig. Besonders
benachteiligt sind kinderreiche Familien und
Alleinerziehende. Auf 44 Prozent der
Haushalte mit drei und mehr Kindern trifft dies
zu. 39 Prozent aller Alleinerziehenden-
Haushalte im Saarland brauchen Hartz IV.

Konkret bedeutet dies: Es reicht vorne und hinten nicht und wenn überhaupt,
dann nur mit eiserner Sparsamkeit und viel Verzicht. Doch dies schaffen meist
auch nur die Familien, die gelernt haben, mit einem Kassenbuch umzugehen
und scharf zu kalkulieren. Dazu gehört eiserne Disziplin sowohl von Seiten der
Erwachsenen als auch der Kinder.

„Dass es da in unserer Gesellschaft rumort, ist kein Wunder“, findet Pfarrer
Wolfgang Glitt. Er ist Vorsitzender des Vereins „Radio Salü – Wir helfen e.V.“
Der Verein richtet seit 2003 die Spendenaktion STERNENREGEN aus – eine
Initiative von RADIO SALÜ und den KIRCHEN, um saarländischen Familien in
Not zu helfen. Am 16. November startet die diesjährige Spendenaktion. Glitts
Appell: „Wir müssen wieder lernen, aufeinander zu hören, den Mitmenschen
zu achten, zu teilen. - Die Zeit des Egoismus muss vorbei sein!“
Alle STERNENREGEN-Spenden gehen zu 100 Prozent an die
Beratungsstellen von Diakonie und Caritas und werden dort an die
Antragsteller verteilt.

Alle weiteren Infos zu STERNENREGEN sind zu finden auf der Homepage
.

Sparkasse Saarbrücken
IBAN: DE02 5905 0101 0090 0219 99 BIC: SAKSDE55XXX
Empfänger: Verein RADIO SALÜ Wir helfen e.V.

www.salue.de/helfen

Regenbogen



Informationen und Termine

20

Informationen aus der KiTa

21

„Viele schaffen mehr“: Ev. Kita Regenbogen Sulzbach sucht online
Unterstützung für die Neugestaltung des Außengeländes

www.meine-vvb.de/kita-regenbogen

Die KiTa Regenbogen verfügt über zwei sehr kleine Außenbereiche - vor und
hinter dem Haus, die den Kindern nicht viel Abwechslung bieten. Vor dem
Haus befindet sich, eingezäunt, eine z. T. steile Fläche mit einem
ausgebesserten Klettergerüst und einer Rutsche. Hinter dem Haus befindet
sich nur eine kleine Freifläche, die lediglich mit einem großen Sandkasten
ausgestattet ist, jedoch aufgrund der überschaubareren Lage viel häufiger
genutzt wird. Daher geht es nun darum, die Freiflächen aufzuwerten und den
Kindern mehr Möglichkeiten zum sich Ausprobieren zur Verfügung zu stellen.
Da wir auch im Innenbereich räumlich stark eingeschränkt sind und kürzlich
den kleinen Multifunktionsraum räumen mussten, fehlt es den Kindern nun
doppelt an Bewegungsmöglichkeiten. Wir sammeln daher für die Anschaffung
einer Schaukel, einer Wippe, einem Reck, für Möglichkeiten zum Balancieren
und Klettern…und würden uns
sehr freuen, wenn Sie uns und
damit die Kinder der KiTa
Regenbogen unterstützen
würden!
Im Rahmen des Programms
„Viele schaffen mehr“ der
Vereinigten Volksbank (VVB)
können Sie, Ihre Freunde,
Verwandten und Bekannten  das
Projekt bis Ende des Jahres
unterstützen. Erfahren Sie mehr
unter:

Außerdem möchten wir Sie bereits jetzt auf das im nächsten Jahr anstehende
60jährige Jubiläum der Kita Regenbogen hinweisen, das im Rahmen des
Gemeindefestes am 16. Juni 2019 gefeiert wird, und zu dem wir hoffen,
bereits ein verändertes Außengelände einweihen zu können.
Herzlichen Dank

Verena Wieczorek-Groß für das Team der Ev. Kita Regenbogen, Sulzbach

Am 16. November startet die diesjährige Spendenaktion Sternenregen“

Spendenkonto:

Mit knurrendem Magen und abgelaufenen
Schuhen in die Schule – doch nicht bei uns!
Von wegen: Fast ein Drittel der Kinder im
Regionalverband Saarbrücken sind von
Hartz-IV-Leistungen abhängig. Besonders
benachteiligt sind kinderreiche Familien und
Alleinerziehende. Auf 44 Prozent der
Haushalte mit drei und mehr Kindern trifft dies
zu. 39 Prozent aller Alleinerziehenden-
Haushalte im Saarland brauchen Hartz IV.

Konkret bedeutet dies: Es reicht vorne und hinten nicht und wenn überhaupt,
dann nur mit eiserner Sparsamkeit und viel Verzicht. Doch dies schaffen meist
auch nur die Familien, die gelernt haben, mit einem Kassenbuch umzugehen
und scharf zu kalkulieren. Dazu gehört eiserne Disziplin sowohl von Seiten der
Erwachsenen als auch der Kinder.

„Dass es da in unserer Gesellschaft rumort, ist kein Wunder“, findet Pfarrer
Wolfgang Glitt. Er ist Vorsitzender des Vereins „Radio Salü – Wir helfen e.V.“
Der Verein richtet seit 2003 die Spendenaktion STERNENREGEN aus – eine
Initiative von RADIO SALÜ und den KIRCHEN, um saarländischen Familien in
Not zu helfen. Am 16. November startet die diesjährige Spendenaktion. Glitts
Appell: „Wir müssen wieder lernen, aufeinander zu hören, den Mitmenschen
zu achten, zu teilen. - Die Zeit des Egoismus muss vorbei sein!“
Alle STERNENREGEN-Spenden gehen zu 100 Prozent an die
Beratungsstellen von Diakonie und Caritas und werden dort an die
Antragsteller verteilt.

Alle weiteren Infos zu STERNENREGEN sind zu finden auf der Homepage
.

Sparkasse Saarbrücken
IBAN: DE02 5905 0101 0090 0219 99 BIC: SAKSDE55XXX
Empfänger: Verein RADIO SALÜ Wir helfen e.V.

www.salue.de/helfen

Regenbogen



22

Informationen aus der Kita

23

Informationen aus der KiTa

Abschied von Walter Siewert

Über viele Jahre freuten sich die Kinder des Sulzbacher Kindergartens
„Regenbogen“, wenn wieder der Donnerstagmorgen kam. Immer war Walter

vor Ort, um lustige und ernstere Kinderlieder, die alle
begeisterten, zu singen. So mancher Ohrwurm wurde dann den ganzen Tag
in den Kindergartengruppen weitergesungen. Bei vielen Kindern wurde die
Freude am Singen nachhaltig dadurch geweckt.
Die Kinder und die Erzieherinnen bedankten sich mit einem großen
Regenbogen für die schöne Zeit und die vielen gesungene Lieder bei Walter
Siewert.

Ulrich Hammer

an diesem Tag

Bilder aus der KiTa Buntes Leben zum Bericht auf
den folgenden Seiten
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St Martin in der Kita Buntes Leben
Am 8. November feierten wir mit den Kindern ein kleines St Martinsfest. Sowohl
Kinder, als auch ErzieherInnen und Eltern hatten seit Tagen die beliebten
Laternenlieder im Ohr. Denn die Geschichte und die Lieder rund um St Martin
waren seit einiger Zeit Thema in
den Morgenkreisen,Angeboten
und im Spiel der Kinder. Daher
erwarteten die Kinder das Fest
m i t g r o ß e r Vo r f r e u d e .
Nachmittags trafen wir uns mit
allen Kindern in der Turnhalle,
die stimmungsvoll mit Kerzen
dekoriert war. Eine Erzieherin
erzählte die Geschichte von St
Mar t i n m i t B i l de rn des
Kamishibai. Die Kinder konnten
d i e H a n d l u n g s c h o n
auswendig. Anschließend
s  a  n  g  e  n w  i  r m  i  t
G i ta r renbeg le i tung v ie le
Martinslieder. Danach teilten
sich jeweils zwei Kinder ein
Stück der riesen Martinsbrezel,
die eine Erzieherin am Morgen
mit einigen Kindern gebacken
hatte. Nun versammelten wir
uns auf dem Außengelände in
einem großen Kreis. Jetzt
kamen die Eltern dazu. Mit den
Laternen in den Händen
sangen wir „St Martin, St
Martin“. Dazu spielten drei
Kinder (St Martin, Pferd, Bettler) die Geschichte nach. Gemeinsam liefen wir
Laternenlieder singend über das Gelände. Die leuchtenden Laternen erhellten
die Dämmerung. Die Kinder wären gerne noch lange mit ihren bunten Laternen
herumgezogen.

Herzliche Einladung zu unserem Familiengottesdienst
Wir freuen uns über alle Kinder, Familien, Freunde, Gemeindemitglieder und
Interessierte, die am 16. Dezember um 15.00 Uhr zu unserem
Familiengottesdienst kommen. Unter dem Motto „Weihnachten ist Party für
Jesus“ möchten wir gemeinsam Jesu Geburtstag feiern. Das Programm wird
von den Kindern der Kita gestaltet. Anschließend laden wir zu einem kleinen
Weihnachtskonzert in den Räumen des Martin-Luther-Hauses ein. Bei
Plätzchen und Tee können Lieder unserer jüngst gegründeten Kinderband
„Kita-Kids“ bestaunt werden.
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Gruppen und Kreise / Sonst. Gottesdienste

Club-82 Sulzbach
14-tägig, donnerstags,19.30 Uhr Gemeindehaus
13.12. Weihnachtsfeier/ 10.01. Start in das Jahr 2019 / 24.01. Unser
Pfarrer kommt / 07.02. Umweltfreundlich putzen / 21.02. Alleh Hopp!
Faasenacht im Club.

Dienstag-Abendkreis Sulzbach
erster Dienstag im Monat, 15.00 Uhr Gemeindehaus
04.12. - 17:00 Uhr Essen in der Tennishalle Schnappacher Weg
08.01.2019 Geburtstagssekt / 05.02. - 17.00 Uhr Heringsessen
Naturfreundehaus In der Hohl

Frauenhilfe Neuweiler
14-tägig, mittwochs, gerade KW, 15.00 Uhr im Gemeindesaal
02.12. Frauenhilfsgottesd. / 12.12. Adventsfeier / 09.01.2019 /
23.01. / 06.02. /20.02.2019

Frauenhilfe Sulzbach
donnerstags, 15.00 Uhr im Gemeindehaus
13.12. - 13:00 Uhr Weihnachtsessen / 10.01.2019 / 24.01. / 07.02. / 21.02.

Jugendtreff Sulzbach
14-tägig, mittwochs  18.00 - 20.00 Uhr Jugendraum Gemeindehaus

Kamintreff Sulzbach
14-tägig, donnerstags, ungerade KW, 20.00 Uhr Kaminzimmer
06.12. - Jahresabschlussessen / 13.12. Weihnachtsmarkt Saarbrücken
20.12. Weihnachtsbaum aufstellen / 17.01.2019 / 31.01.

Kirchenchor Sulzbach
Probe montags, ab 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Kirchlicher Unterricht
Katechumen(inn)en Neuweiler und Sulzbach
14-tägig, dienstags in  und  mittwochs in S
gerade KW, jeweils von 16.00 bis 17.30 Uhr

Gruppen und Kreise / Sonst. Gottesdienste
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Kindertag Neuweiler
quartalsmäßig, 10.00 -15.00 Uhr, nächste Termine: 01.12. / 16.03.2019
Ev. Kirche Neuweiler, Martin-Luther-Straße 45

Treff mit Dipp Neuweiler
19.30 Uhr im Sitzungszimmer
06.01.2019 - 17.00 Uhr

Amore laudis (ehemals Singkreis Altenwald)
Probe donnerstags, 19.30 Uhr im Martin-Luther-Haus

Posaunenchor Neuweiler
Probe freitags, 19.30 Uhr in den Katakomben

Montagstreff Sulzbach
14-tägig, 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Montagsabendkreis Hühnerfeld
alle 14 Tage, um 18.00 Uhr im Martin-Luther-Haus
10.12. / 14.01.2019 / 28.01. / 11.02. / 25.02.

Mittwochskreis Neuweiler
mittwochs, 20.00 Uhr im Sitzungszimmer

Konfirmanden(innen) Altenwald und Sulzbach
14-tägig, dienstags in A und mittwochs in S
ungerade KW, jeweils von 16.00 bis 17.30 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl im Seniorenheim St. Anna

Gottesdienst mit Abendmahl im AWO Seniorenheim

Gottesdienst mit Abendmahl Seniorenheim Tante Anna

Taizé-Gebet

17.12.2018 / 21.01./18.02.2019 jeweils um 10.00 Uhr in der Kapelle

01.12.2018/ 12.01 u. 02.02.2019 jeweils um 10.00 Uhr in der Cafeteria

06.12.2018/10.01. u. 07.02.2019 jeweils um 10.45 Uhr

07.12.2018. - Ev. Kirche Neuweiler
04.01.2019. - Kath.  Kirche Sulzbach
04.01.2019, - Ev. Kirche Sulzbach
01.02.2019, - Kath. Kirche Sulzbach
Beginn jeweils um 19.30 Uhr

Besuchsdienst Neuweiler
19.30 Uhr, Sitzungszimmer Neuweiler (Termin nicht fest)

Helferkreis Gemeindebrief
27.02.2019. -  17.30 Uhr A / 18.30 Uhr H

Arbeitskreis Ökumene
20.00 Uhr, Gemeindehaus Sulzbach (Termin nicht fest)
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Wichtige Telefonnummern der
Evangelische Kirchengemeinde Sulzbach/Saar

Pfarrer Rolf Kiwitt                                                                                            8 74 87

Kindertagesstätte „Buntes Leben“ Hühnerfeld im Martin-Luther-Haus
Leiterin Frau Governali,
E-Mail: huehnerfeld@evkita-saar.de 5 30 30

Küster + Vermietung Altenwald
55 3 66

Hausmeister Hühnerfeld
8 84 48

Hausmeister Neuweiler
01575 0680517

Küster, Vermietung, Hausmeister Sulzbach, Jürgen Eichbladt                   5 23 07

Impressum / Herausgeber: Ev. Kirchengemeinde Sulzbach/Saar

Für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer Rolf Kiwitt

Sulzbachtalstraße 203, 66280 Sulzbach

Grühlingstr. 61 a, 66280 Sulzbach

Vertretung Nils Gerlach    015771315710          oder       Gemeindebüro

Herr Gernot Wirth

Herr Bernd Lau

Auf der Schmelz 22a, Handy: 0177/7875886, außer Montag

Homepage: evangelisch-sulzbach-saar.de

Bankverbindung: Vereinigte Volksbank eG, IBAN: DE93 5909 2000 8029 1700 03
BIC: GENODE 51 SB

Dieser Gemeindebrief ist kostenlos!

Auf der Schmelz 20b, 66280 Sulzbach, Tel. 06897/ 55366/ 3105

Pfarrer Ulrich Hammer 7 77 66 36

Gemeindebüro Sulzbach:                                                                   31 05 / 5 53 66
Frau Jachmann, Frau Reiber

E-Mail-Adresse für alle Gemeindebüros: sulzbach-saar@ekir.de

Krankenhausseelsorgerin
Pfarrerin Marianne Tusch                                                             0 68 97 / 5 74 34 54

Kindertagesstätte „Regenbogen“

Leiterin: Frau Palitza,
E-Mail: 5 21 78

Am Wäldchen 3, 66280 Sulzbach

Auf der Schmelz 20b
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: 09.00 - 12.00 Uhr

Sulzbach
Auf der Schmelz 20a, 66280 Sulzbach

sulzbach@evkita-saar.de


